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Abl6sung im Leuchtturm

«Das wichtigste in Deinem neuen Beruf ist, beim Zubettgehen das Licht nicht auszuléschen! »

¥ie der National Safety Council
nitteilt, haben Autounfille auf der
lorwegischen Insel Bjarkoey im
ahre 1961 rapid zugenommen und
ntsprechen 5000 Unfillen per
0000 eingetragenen Automobilen.
¥ie sehen diese statistischen Zahlen
n Wirklichkeit aus? Das einzige
érsonenauto der Insel ist mit dem

einzigen Lastauto der Insel auf der
einzigen Autostrafle der Insel zu-
sammengestofien.

Bei einem kurzen Urlaub in Palm
Beach besuchte Prisident Kennedy
eine Buchhandlung und als er sich
nach einer Weile entfernt hatte,
stiirzten sofort die Zeitungsreporter
in den Laden und wollten von dem
Besitzer wissen, welche Biicher der
Prisident gekauft hatte. «Gar kei-
ne», sagte der Buchhindler. «Der

Prisident erkundigte sich blof, wie-

viele Exemplare von seinem eige-

nen Buch ich schon verkauft hitte.»
]

Als die Amerikaner ihre neuen Was-
serstoffbomben-Versuchsreihe auf-
nahmen, protestierten einige Gegner
der atomaren Bewaffnung vor dem
Weiflen Haus in Washington. Die
vierjahrige Caroline Kennedy blick-
te aus dem Fenster und fragte:
«Mammie, was hat Daddy jetzt
wieder falsch gemacht?!» TR

Taglich ein, zwei Glaser

HENNIEZ

LITHINEE

NEBELSPALTER 47



	Ablösung im Leuchtturm

